
momentan von der österreichischen Firma 
Plasser und Theurer und der deutschen Firma 
Wiebe (Verden) entwickelt.
Der Naturschutzbund Vorarlberg fordert, daß 
auch die Österreichischen Bundesbahnen sich 
an diesem Versuch beteiligen. Da es sich beim 
neuen Infrarotzug um ein teilweise öster­
reichisches Produkt handelt, läge es auch 
durchaus im Interesse der Wirtschaft, wenn 
hier eine umweltverträgliche Technologie aus 
heimischer Produktion zum Zuge käme.
Die ÖBB verwenden jetzt schon pro Kilome­
ter weniger chemische Unkrautbekämpfungs­
mittel als etwa die SBB oder die DB. Mit der 
Beteiligung am Versuch „Infrarotzug“ könn­
ten die ÖBB ihren Ruf als umweltfreundliches 
Unternehmen festigen.

Wie komme ich zu 
meinem 

Umweltrecht?
Über diese Frage zerbrechen sich viele den 
Kopf; der Oberösterreichische Naturschutz­
bund bietet nun konkret Hilfe. Wer unsere 
Umweltberatung in Anspruch nehmen will, 
soll sich an unseren Pressesprecher wenden:

Dr. Stephen So ko lo ff 
Stefan Fechter-W eg 1/49, 4020 Linz  
Tel.: (0732) 28 16 805 (tagsüber und abends
-  aber nicht im m er erreichbar)

Lösungsmittelabgabe 
ist ökologisch und 

ökonomisch sinnvoll
Finanzminister Lacina hat die von der Vorarl­
berger Landesregierung geforderte Len­
kungsabgabe auf ozonverursachende Lö­
sungsmittel abgelehnt. Lacina argumentierte 
unter anderem damit, diese Abgabe würde die 
Konkurrenzfähigkeit der österreichischen 
Wirtschaft beeinträchtigen.
Nach Ansicht des ÖNB ist die Lösungsmittel­
abgabe eine der wichtigsten und interessante­
sten Forderungen aus dem Vorarlberger 
Ozonforderungsprogramm. Wenn die Bun­
desregierung ihre Ankündigung, die zweite 
Etappe der Steuerreform diene einer ökologi­
schen Umgestaltung des Steuersystems, emst­
nimmt, dann müßte sie genau solche Len­
kungsabgaben einführen.
Der Naturschutzbund appellierte in einem 
Schreiben an den Finanzminister, seine fort­
schrittshemmenden Bedenken aufzugeben 
und einer Lösungsmittelabgabe zuzustimmen.

Rafting
Im Heft 3-91 wurde ein Foto aus dem Natur­
freundeprospekt „Tips für den umweltbewuß­
ten Paddler: damit Paddeln und Raften weiter 
Spaß macht“ entnommen (Seite 81).
Der Touristen verein Naturfreunde legt Wert 
auf die Feststellung, daß damit nicht unbe­
dacht und ohne entsprechende Einschränkun­
gen der Raftingsport beworben wird. Sie kön­
nen diesen Faltprospekt und weitere zu den 
Themen Skifahren und Mountainbiken unter 
der Adresse Naturfreunde, Salumerstraße 1,
6021 Innsbruck (Tel. 0512/584144) anfor- 
dem.
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